
Volksabstimmung 
Ab jetzt...Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für die Menschen 

 

Arbeit 
Frieden 
Freiheit 

Gesundheit 
Gerechtigkeit 

1  KREISTAGSBÜRO 
EINGANG 

2•2 Juni 2019 

//2...15 Uhr volksabstoma 
y  

 

  

Dr. Helmut Fleck, Gneisenaustraße 52c, 53721 Siegburg, Tel./Fax 02241-52830 
www.clernokratie-durch-volksabstimmungude, E-Mail: infoAdemokratie-durch-volksabstimmung.de 

Siegburg, den 27.06.2019 
An den Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Sebastian Schuster 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 
53721 Siegburg 

Sitzung des Kreistages in Siegburg am 04.07.2019 
TOP Anregung zur Ausrufung des Klimanotstandes - Bürgerantrag des Herrn Arno Beiflau 
und anderer vom 13.06.2019 

Sehr geehrter Herr Landrat Schuster, 

ich beantrage, die Anregung der Antragsteller zu behandeln und zurückzuweisen. 

Begründung 
Die Anregung der Antragsteller ist zulässig, hat aber keinen lokalen Bezug und ist unbegründet. 
Sie begründen ihre Anregung mit der unter Wissenschaftlern umstrittenen These des 
Weltklimarates (IPCC). Die durch die Industrialisierung verursachten CO2-Emissionen würden 
angeblich zu einer globalen Erwärmung mit katastrophalem Ausmaß führen (Klimawandel, 
steigender Meeresspiegel usw.). Es gibt Wissenschaftler, die das völlig anders sehen, 3 Beiträge: 

Der Geologe Dr. Roger Higgs nennt 25 Punkte, die beweisen, dass CO2 keine globale Erwärmung 
verursacht (siehe Anlage). 

Professor Dr. Werner Kirstein, der seit 40 Jahren im Bereich Klimadynamik forscht, sagt in einem 
Interview (21 Minuten): „Der so genannte Klimawandel ist nicht von Menschen gemacht - CO2 
ist harmlos - Das Klima pendelt!" https://deutsch.rt.com/geselischaft/52493-rt-deutsch-exklusiv-
zurn-klirnawandel-prof-dr-kirstein-co2-ist-harmlos/ 

Information für politische Entscheidungsträger des Arbeitskreises KLARSICHT (67 Seiten): 
https://www.sonic-umwelttechnik.de/klarsicht/klarsicht Information nummer 1.pdf 

Ich rege an, dass die Antragsteller sich erst ausgewogen informieren, den Begriff Kea definieren 
und zwischen Umweltschutz und Klimaschutz unterscheiden. 

Mit freundlichen Grüßen 

( -

 

Dr. Helmut Fleck 
Kreistagsabgeordneter -Volksabstimmung- Anlage: 1 (3 Seiten) 
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25 Punkte, die beweisen, dass CO2  keine globale Erwärmung verursacht 
— diesmal von einem Geologen Dr. Roger Higgs 

http://www.geoclastica.com/BudeGeoWalks.htm  
https://www.iceagehow.info/25-simple-bullet-points-proving-co2-does-not-
cause-global-warming-by-a-geologist-for-a-changej 

Übersetzt von Chris Frey 

Geologen wussten schon von Anfang an, dass sich das Klima während der gesamten 4,5 Milliarden 
Jahre der Erdgeschichte kontinuierlich wandelte — ohne jede Korrelation zum atmosphärischen 
CO2-Gehalt. Aber dennoch hat das IPCC keinen einzigen Geologen unter seinen hunderten 
berufener Autoren, die am AR 5 2014 mitgewirkt haben oder am AR 6, geplant für 2022, mitwirken. 
Folglich fehlt es dem IPCC auf unglaubliche Art und Weise an geologischem Wissen und an einer 
langfristigen Perspektive aus geologischer Sicht. 

Hier sind diese 25 Punkte, welche die „Unschuld" von CO2  beweisen: 

1) Geologen wussten schon von Anfang an, dass sich das Klima während der gesamten 4,5 
Milliarden Jahre der Erdgeschichte kontinuierlich wandelt — ohne jede Korrelation zum 
atmosphärischen 002-Gehalt. Aber dennoch hat das IPCC keinen einzigen Geologen bei seinen 
hunderten berufener Autoren, die am AR 5 2014 mitgewirkt haben oder am AR 6, geplant für 2022, 
mitwirken. Folglich fehlt es dem IPCC auf unglaubliche Art und Weise an geologischem Wissen und 
an einer langfristigen Perspektive aus geologischer Sicht. 

2) Die bloße Existenz des IPCC hängt vom Glauben der Öffentlichkeit ab an die vom Menschen 
verursachte oder ,anthropogene` globale Erwärmung (AGW) durch CO2-Emissionen. Mehr noch, 
deren berufene Autoren, zumeist Forscher in Diensten der Regierung und von Universitäten, stehen 
allesamt unter einem starken Bias durch erhebliche Eigeninteressen in AGW, als da wären der Ruf 
(Veröffentlichungen, Vorlesungen), fortgesetzte Honorare und Forschungsgelder. Gleichzeitig 
haben Universitäten ihre Wissenschaftliche Unparteilichkeit und Integrität aufgegeben, indem sie 
Forschungsinstitute eingerichtet haben, die ausschließlich AGW bestätigen bzw. daran arbeiten 
sollen, z. B. das Grantham Institute (Imperial College), Tyndall Centre. 

3) Der oftmals angeführte 97%-Konsens unter Wissenschaftlern, dass die globale Erwärmung 
verursacht wird durch menschliche CO2-Emissionen, ist unwahr. Tatsächlich bezieht sich dieser 
‚Konsens' nur auf eine relativ kleine Gruppe von ‚Klimawissenschaftlern' (ein ziemlich neuer Typ 
von Wissenschaftlern mit starker Anfälligkeit für einen Bias, siehe die Punkte 2 & 15) und unter 
diesen auch nur auf jene, die ‚aktiv veröffentlichen'. 

4) ‚Klimawandel-Leugner' und ,globale-Erwärmung-Leugner' sind despektierliche und unehrliche 
Bezeichnungen für ‚AGW-Zweifler'. Kein einziger gebildeter Mensch stellt die globale Erwärmung in 
Frage, wurde doch mittels Thermometern eine Erwärmung um 1°C von 1850 bis 2016 gemessen 
(mit Unterbrechungen). 

5) Die ‚Treibhaus-Hypothese', auf welcher der Glaube des IPCC in AGW fußt lautet, dass 
atmosphärische Gase Wärme einfangen. Aber diese alte, aus dem 19. Jahrhundert stammende 
Vorstellung ist lediglich ein Gedanke und noch nicht einmal eine Hypothese, weil es nicht 
überprüfbar und unmöglich in einem Labor zu beweisen ist, weil in keinem experimentellen 
Container die gut durchmischte Erdatmosphäre nachgebildet werden kann. 

6) Computermodelle stecken so voller Hypothesen, dass sie extrem unzuverlässig sind. So lag die 
prognostizierte Erwärmung von 1995 bis 2015 um das Zwei- bis Dreifache zu hoch! Ein 
wahrscheinlicher Grund dafür ist, dass der Treibhausgas-Gedanke Unsinn ist, wie in neueren 
Publikationen zahlreicher Wissenschaft belegt. Siehe Punkt 19 für eine ähnlich drastische 
Fehlleistung der IPCC-Modelle. Siehe auch und 

7) Über etwa 75% der letzten 550 Millionen Jahre lag der CO2-Gehalt der Atmosphäre 2 bis 15 mal 
höher als derzeit. Die Evolution blühte auf, CO2  ermöglichte den Pflanzen die Photosynthese, die 
Grundlage allen Lebens. Aussterbe-Ereignisse aufgrund einer Überhitzung durch CO2  sind nicht 
bekannt. 



-2-

 

8) Während der letzten 12.000 Jahre (also unserer gegenwärtigen Holozän-Zwischeneiszeit) betrug 
der 002-Gehalt lediglich 250 bis 290 ppm, was die Pflanzen beinahe verhungern ließ. Das war so 
bis zum Jahr 1850, als die industriellen 002-Emissionen einsetzten und den 002-Gehalt steigen 
ließen. Nichtsdestotrotz macht aber CO2  auch heute nur einen Anteil von 0,04% aus, also weniger 
als ein halbes Zehntel von 1% unserer Atmosphäre. 

9) Bis die Menschen um das Jahr 1850 CO2  freizusetzen begannen, war die Erwärmung seit dem 
Tiefpunkt der Kleinen Eiszeit um das Jahr 1600 von einem langsam steigenden 002-Gehalt 
begleitet (laut Messungen in Eisbohrkernen). Eine einfache Erklärung ist, dass CO2  aus den 
Ozeanen entwichen war, weil wärmeres Wasser weniger CO2  aufnehmen kann. 

10) Gestützt wird dieses Zeichen, also dass ein CO2-Anstieg eine Folge und nicht Ursache von 
globaler Erwärmung ist, durch eine Studie über Messungen von 1980 bis 2011, die zeigte, dass 
Änderungen der Erwärmungsrate Änderungen der 002-Steigerungsrate vorausgingen, und zwar 
um etwa ein Jahr. 

11) Seit dem Beginn der menschlichen Hinzufügungen im Jahre 1850 hat sich der 002-Anstieg 
allgemein beschleunigt, ohne Umkehrungen. In starkem Gegensatz dazu steht die Erwärmung aus 
der Kleinen Eiszeit nach 1850 bis heute, die unterbrochen worden war durch häufigere 
Abkühlungsphasen von 1 bis 3 Jahren (von denen sich einige ‚vulkanischen Wintern' zuordnen 
lassen) sowie zwei 30-Jahre-Perioden mit Abkühlung (1878 bis 1910 sowie 1944 bis 1976) und der 
berühmte ‚Stillstand' von 1998 bis 2013. 

12) Diese unregelmäßige Erwärmung der heutigen Zeit gleicht dem ungleichmäßigen Ansteigen 
des Magnetfeldes der Sonne von 1901 bis hin zu einem seltenen solaren ,Grand Maximum' mit 
dem Höhepunkt im Jahre 1991, dem ersten seit 1700 Jahren! 

13) Die derzeitige Erwärmung erreichte im Februar 2016 einen Höhepunkt. Seitdem hat sich die 
Erde seit drei Jahren abgekühlt (bis April 2019). 

14)Der Svensmark-Theorie zufolge erwärmt ein gesteigerter magnetischer Fluss von der Sonne die 
Erde mittels Blockierung der kosmischen Strahlung, was wiederum die Bewölkung reduziert. Damit 
kann die Sonnenenergie Land und Meer stärker erwärmen anstatt gleich wieder reflektiert zu 
werden. Gestützt wird diese Theorie durch eine NASA-Studie mit Satellitendaten über 32 Jahre 
(1979 bis 2011), welche eine verringerte Wolkenbedeckung zeigte. 

15) Der laut schreiende IPCC-Klimawissenschaftler Dr. Stefan Rahmstorf vom PIK, Empfänger von 
1 Million Dollar persönlicher Forschungszuwendungen von einer privaten Stiftung, sagte fälschlich 
in seinem Artikel aus dem Jahre 2008 mit der Überschrift ,Anthropogenic Climate Change': „... es 
gibt keine gültige Alternative ... zu CO2  als Treiber der modernen Erwärmung von 1940 bis 2005, 
weil ... verschiedene Autoren darin übereinstimmen, dass die Sonnenaktivität über diesen Zeitraum 
nicht signifikant zugenommen hat". Dabei hatte der berühmte Physiker Dr. Michael Lockwood nur 
neun Jahre zuvor, also 1999 von einer ‚Verdoppelung des koronalen Magnetfeldes der Sonne 
während der letzten 100 Jahre' geschrieben. Diese Studie wurde im einst angesehenen 
Journal Nature veröffentlicht: „Der magnetische Gesamt-Fluss von der Sonne ist seit 1964 um einen 
Faktor von 1,4 gestiegen" und um einen Faktor 2,3 seit 1901! Man kann sich selbst überzeugen von 
dem Anstieg des solar-magnetischen Outputs von 1964 bis 1991, belegt durch den starken Anstieg 
entdeckter Neutronen (proportional zu kosmischen Strahlen) in Graphik 3 

16) Lockwood konnte nachweisen, dass der solare magnetische Fluss von 1901 bis 1995 um 230% 
zugenommen hat, also um mehr als das Doppelte! Der finale Spitzenwert lag um das Fünffache 
über dem Minimumwert zu Beginn! Auch die Punkte 17 & 18 stützen Svensmarks Theorie. 

17) ...Nach dem voran gegangenen solaren Grand Maximum (im 4. Jahrhundert, lange vor 
industriellem CO2) erwärmte sich die Erde während der danach folgenden Jahrzehnte bis auf oder 
sogar über die heutigen Temperaturen. Dann setzte Abkühlung im Muster von ,Sägezähnen' ein, 
über die Dark Agesund die ‚Mittelalterliche Warmzeit' bis in die Kleine Eiszeit. Das lief genau 
parallel zu einer unregelmäßigen Abnahme der Sonnenaktivität über 1000 Jahre, und ... 
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18) ... davor, also zwischen 8000 und 2000 v. Chr. war es auf der Erde hunderte, wenn nicht 
tausende von Jahren lang wärmer als heute. Dies geht aus Baumringen, geschrumpften Gletschern 
usw. hervor. Dann ging eine ungleichmäßige Abkühlung von 3000 v. Chr. bis zur Kleinen Eiszeit 
einher mit einer ungleichmäßigen Abnahme der Sonnenaktivität nach dem solaren ,Super-Grand-
Maximum' um das Jahr 3000 v. Chr. 

19) Diese 4500 Jahre lange Abkühlung widerspricht den Computermodellen des IPCC, welche 
stattdessen eine Erwärmung durch den simultanen (langsamen) 002-Astieg zeigten. Dies ist 
das Holocene Temperature Conundrum [conundrum = Rätsel] von Liu et al. (2014). Siehe dazu 
auch Punkt 6. 

20) Empörender-weise für die AGVV-Schreihälse war die Warmzeit von 8000 bis 2000 v. Chr. (Punkt 
18) ironischerweise bereits als das Holocene Climatic Optimum bezeichnet worden, bevor die 
heutige CO2/AGW-Hysterie begann. Die Wärme leistete wahrscheinlich der sozialen Entwicklung 
der Menschheit Vorschub. Es waren vielmehr die kalten Episoden, welche Dürren und Hungersnöte 
auslösten und Zivilisationen beendeten. 

21) Kreuzweise korrelierte Graphiken des solar-magnetischen Flusses in Richtung Erde im 
Vergleich zur Temperatur auf der Erde zeigen nach dem Jahr 1880 eine Zeitverzögerung von etwa 
25 Jahren, so dass die Temperaturspitze 2016 mit dem Solar-Höhepunkt 1991 korrelierte. Die 
Verzögerung ist möglicherweise der hohen thermischen Trägheit der Ozeane sowie deren hoher 
Wärmekapazität geschuldet, was die Erwärmung verzögert. 

22) Das IPCC behauptet unter Ignoranz einer solchen zeitlichen Verzögerung, dass eine 
gleichzeitige globale Erwärmung (bis 2016) und eine solare Schwächephase (seit 1991) bedeuten 
muss, dass die Erwärmung durch CO2  getrieben ist! 

23) Im letzten Interglazial vor etwa 100.000 Jahren war es wärmer als in unserem Holozän-
Interglazial. Menschen und Eisbären überlebten! Der 002-Gehalt hatte damals 275 ppm betragen, 
lag also niedriger als heute (Punkt 8). 

24) Der simultane Anstieg von Temperatur und CO2  ist eine ,unechte Korrelation'. Der wirkliche 
Grund der Erwärmung war die Entwicklung der Sonnenaktivität zu einem seltenen Grand Maximum, 
dessen Zusammenfallen mit der Industrialisierung rein zufällig war. Wenn also das IPCC das 
CO2  als ,Verschmutzer` dämonisiert, ist das ein kolossaler Fehler, der Billionen Dollar kostet für 
unnötige und ineffektive Bemühungen zur Reduktion dieses Spurengases. 

25) Seit nunmehr Februar 2016 ist eine globale Abkühlung im Gange, und man kann 
prognostizieren, dass sich diese Abkühlung noch mindestens 28 Jahre lang fortsetzt (also bis 
2044), und zwar deshalb, weil diese Abkühlung genau der Abnahme der Sonnenaktivität von 1991 
bis heute entspricht und nach Berücksichtigung der Zeitverzögerung von 25 Jahren (Punkt 21). 

Unausweichliche Schlussfolgerung: Das IPCC liegt total falsch — die Sonne und nicht CO2  war der 
Auslöser der modernen globalen Erwärmung. 

Hier noch einige weitere Informationen über Dr. Higgs 

http://www.geociastica.com/BudeGeoVValks.htm  

htips://www.iceagenow.info/25-simple-bullet-points-proving-co2-does-not-cause-plobal-warminq-by-
a-geologist-for-a-change/ 
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